
Z44 Mintck Theil/
seyhe hernach den Wein ab durch cm sauber Tüchlein.'
behalte ihn wohl vermacht in cinem Glas zum Ge.
brallch.

Wann du min einen Wcrmmhwein haben wilt / so
vermische jcytgcdachtcr insulion einen iöffcl roll mit ci<
ncm Bcclicrlcm Weinsj/ so Häsin alsobald einen treffli.
chen Wermnthwein.

Auff diese Weise kan man ron andern Krautern/
Wllr<zcln undG<w>lxtzlnderEil gute krafftige Wein
machen.

I^L. Den Wermnthwein soll man nur im Winter
lind Frühling mncken/sonsien nicht.

Mandelmilch zumachen.
5i. Mandeln so viel d» will / schütte sie in heiß

Wasser/ lassees eine kleine Weil dniber/ biß man sie
schälen kan/ alsdann giesse kalt Wasser darüber/damit
die Hiiz ihnen die Krafft nicht entziehe: Wann die
Mandeln mm geschälet/so flösse sie gar klein fasse es in
<in sauber Tuch/ daran giesse «in wenig frisch Brun»
nenwasser / treibe es mit einem ioffel ,md hartem dru.
cken dl,rch/ das thue so offt biß nichts We,sses mchr
gehen will; Diese magst du milZuckerdeinem Gefallen
nach süß machen.

Will du die zum Schlafbrauchen/ siossc ein wenig
weisscn H.'agsaat/und ziehe sie samvt den Mandeln auß
zum Knchleu, / stossealsoMeloncnsaamenmitin der
Rühr.

Will man das Wasser zur Brust bereiten / so laß
Weinbeerlein undSüßhol? darein sieden/ man stossc
auch pincowcmund anders damit/nach dem die Sach
beschaffen / und ob wol solche Mandelmilch viel in die
Küche gebrauchet wird/ daunoch tauget sie poch zu vie¬
len Kranckheiten»

Etliche
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